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- Sitzungsbüro -

Fraktionsübergreifender Antrag Ravensburg, den 25.3.2021
der FWV, SPD, ÖDP und GRÜNE

Abfallkonzept des Landkreises Ravensburg:
Abfallvermeidung und Wertstoffsammlung „Duales System 2022-2024“

Antrag:

Das bisher praktizierte Wertstoffsammelsystem wird für 2022-2024 beibehalten und die 
vorgeschlagenen Verbesserungen umgesetzt. (Variante 2). Gleichzeitig wird in diesen Jahren ein 
Dialog mit den Gemeinden und Städten sowie deren Bürgerinnen mit dem Ziel geführt, ob das 
bisherige Bringsystem beibehalten, verbessert oder auf ein Holsystem umgestellt werden sollte.

Folgende Themen werden untersucht und bewertet:
- Verbesserung der Abfallvermeidungsmaßnahmen, um Abfälle und Wertstoffe

v.a. Kunststoffverpackungen zu vermeiden
- Die Entwicklung der zukünftigen Müllgebühren
- Schließung, Beibehaltung oder Verbesserung der Wertstoffhöfe / -Sammelstationen
- Welche Wertstoffe können auf den Wertstoffhöfe / -Sammelstationen in den 

Gemeinden/Städte abgegeben werden
- Welche Möglichkeiten des „sozialen Miteinander" können genutzt werden, damit Menschen 

mit Handicaps, Senioren und andere Personen das Bringsystem nutzen können.
- Verbraucherfreundlichkeit versus Umweltschutz
- Klimaschutz und C02-Belastung

Begründung:
Das seit vielen Jahren eingeführte System, hat in weiten Teilen der Bevölkerung eine hohe 
Akzeptanz. Die hohe Sortenreinheit des eingesammelten Materials spricht für das bisherige System. 
Die kurzfristige Änderung des Systems, zum 1.1.2022, würde in der Bevölkerung zu Unverständnis 
führen, obwohl die gelbe Wertstofftonne auf den ersten Blick seine Reize hätte. Aber folgende 
Nachteile:

- Auf den Wertstoffhöfen dürften keine Kunststoffverpackungen abgegeben werden.
- Weitere Mülltonne (Gelbe Tonne) ist aufzustellen.
- Die Müllgebühren würden steigen, weil die Kosten der Wertstoffhöfe höher würden.
- Die Verschmutzung der Wertstoffe würde zunehmen.
- Kunststoffe werden zum Problem Nummer 1 für Weltmeere und Natur.
- Abfallvermeidungsmaßnahmen, z.B. „No Plastik" würden ins Leere laufen.

Mit freundlichen Grüßen

Roland Schmidinger Rudolf Bindig Siegried Scharpf Bruno Sing
Sprecher der FWV Sprecher der SPD Fraktionsvorsitzender Sprecher der GRÜNEN
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